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Montag 13 September 1932 Beilage der Hallischen Nachrichten

Arbeitsheschaffung in Mitteldeutschland durch Bauudufträge
Von Dr H Stoffel Syndikus des Reichsverbandes Industrieller Bauunternehmungen in Halle

Eine erfolgreiche Belebung der Wirtſchaft iſt nur
durch eine ſchnelle Arbeitsbeſchaffung für eine mög
lichſt große Anzahl Erwerbsloſer zu erreichen Jm
Vordergrund der Maßnahmen muß das Streben
ſtehen die Produktionsgüterinduſtrien
neu zu ſtärken Nur wenn die Maſſe der Arbeits
loſen dort beſchäftigt wird wo nach Entſtehung und
Verlauf der Kriſe eine Verödung eingetreten iſt
kann die Kaufkraft der Geſamtzahl der Berufs
tätigen wieder gehoben werden Eine Belebung der
Konſumgüterinduſtrien wird daraus von ſelbſt er
folgen Welche Möglichkeiten führen am eheſten
zum Ziel

Ein gewichtiger Faktor der mitteldeutſchen
Wirtſchaft iſt das Baugewerbe Das gilt
hinſichtlich der Kapazität und des derzeitigen Be
ſchäftigungsgrades dieſes Sektors der Wirtſchaft
Nach der Volks Berufs und Betriebszählung von
1925 entfielen von den in Jnduſtrie einſchl Hand
werk Erwerbstätigen der Provinz Sachſen
allein 14,1 Prozent auf das Baugewerbe
in Thüringen 5,8 Prozent in Anhalt 5,7 Pro
zent Die Bedeutung der im Baugewerbe Erwerbs
tätigen wird nach derſelben Erhebung noch deutlicher
wenn man bedenkt daß in Magdeburg von den in
Induſtrie einſchl Handwerk Erwerbstätigen allein
9,1 Prozent in Erfurt 9 Prozent und in Halle
ſogar 13,5 Prozent auf das Baugewerbe
entftielen Jm Bereich des Landesarbeitsamtes
Mitteldeutſchland waren am 15 Juli d J 50 745
Arbeitſuchende gemeldet Zählt man dieſer Zahl die
gleiche Zahl von Bauhilfs und Tiefbauarbeitern
hinzu die in den Erhebungen des Landesarbeits
amtes nur als Lohnarbeiter wechſelnder Art ohne
Unterteilung geführt werden ſo ergibt ſich daß

zwei Drittel der von den in der Provinz Sachſen
Anhalt Thüringen i J 1925 vorhandenen 154 214
im Baugewerbe Erwerbstätigen arbeitslos ſind

Für Staat und Volkswirtſchaft iſt es im höchſten
Maße bedenklich wenn ein ſo großer Sektor der
Wirtſchaft brachliegt und mit ſeiner Produktion und
Konſumwirtſchaft ausfällt Es iſt daher gegeben daß
ſich gerade die öffentliche Hand dieſes Ge
bietes annimmt ſelbſtverſtändlich ohne jede
Erweiterung ihrer wirtſchaftlichen Zuſtändigkeit Die
Jnitiative der öffentlichen Hand bei der Arbeits
beſchaffung im engeren Sinn iſt auch im privatwirt
ſchaftlichen Syſtem ein ganz natürliches Glied Die
Zwecke des öffentlichen Unterrichts der öffentlichen
Sicherheit und des öffentlichen Verkehrs z B können
im privaten Wirtſchaftsſyſtem vom einzelnen Unter
nehmer nicht bzw nicht umfaſſend erfüllt werden
Die Frage hat mit dem bekannten Problem der
Wirtſchaftsbetätigung der öffentlichen Hand nichts zu
tun Jn der Kriſenzeit muß vielmehr alles daran
geſetzt werden ſämtliche Mittel aufzuwenden die
für die Erfüllung der Obliegenheiten der öffentlichen
Hand verfügbar ſind

Sollen die zu fördernden Bauaufgaben ſomit aus
dem normalen Aufgabengebiet der zuſtändigen Stellen
herauswachſen ſo ergibt ſich von ſelbſt daß Arbeits
beſchaffung als Ganzes nicht in dem Sinne zuſätzlich
und neu ſein kann daß die zentralſten Stellen des
Reiches neue Aufgaben erfinden umgrenzen pro
jektieren finanzieren und nur mit Hilfe lokaler Be
hörden ausführen laſſen Jn normalen Zeiten
werden für zwei bis drei Milliarden öffentliche
Bauten ausgeführt 70 100 000 öffentliche Körper
ſchaften namentlich Kommunen treten als Auftrag
geber auf Jede dieſer Körperſchaften iſt Wirtſchafts
einheit mit Einnahmen und Ausgaben Jede dieſer
Körperſchaften hat gerade auch vermöge ihrer Ein
nahmen die ſie nur zu dieſem Zwecke erhält be
ſtimmte Bauaufgaben und es handelt ſich darum
dieſe Bauvorhaben wieder in einen normalen Gang
zu ſetzen Die Tätigkeit des Reiches kann
alſo nur eine unterſtützende und fördernde
ſein Die finanzielle wirtſchaftliche Verantwortung
muß nach wie vor bei der betreffenden öffentlichen
Körperſchaft bleiben nur das verbürgt daß Kapital
fehlleitungen vermieden werden Freilich muß hin
zukommen daß auch die Vorſchriften über die Förde
rung ſo gefaßt ſind daß nicht gerade die unproduk
tivſten öffentlichen Arbeiten gefördert werden wäh
rend die produktiven liegen bleiben

Wie bei den Beſtimmungen über Notſtands
arbeiten ſo ſpielen jetzt auch bei der Arbeits
beſchaffung die Begriffe Zuſätzlichkeit und
Gemeinnützigkeit eine große Rolle Beab

ſichtigt iſt daß zu dem gegenwärtigen Arbeitsvolumen
ein neues hinzukommt um zu den gegenwärtig Be
ſchäftigten zuſätzliche neue Arbeitskräfte einſtellen zu
können Der erzielte Effekt iſt aber häufig daß bei
ſtrengerer Durchführung des Begriffes alle Ar

beiten die an und für ſich zur gewöhnlichen Aufgabe
des Trägers gehören als zuſätzlich angeſehen
werden auch wenn ſie im Augenblick wegen finan
zieller Schwierigkeiten nicht ausgeführt werden
können Die ſtrengere Auffaſſung die beiſpielsweiſe
bewirken würde daß die Gemeinden in Mitteldeutſch
land ihre Kläranlagen nicht als Notſtandsarbeiten
ausführen können und die beiſpielsweiſe bewirkt
hat daß lange Zeit für Arbeiten der Reichsbahn
Förderungen überhaupt nicht gegeben wurden hat
längſt einer elaſtiſcheren Handhabung Platz gemacht
Das aber birgt die Gefahr in ſich daß auch Zuſagen
für Bauarbeiten der öffentlichen Hand zunächſt ein
mal in dem örtlichen Etat geſtrichen werden und
daß z B der Staötkämmerer den Stadtbaurat als
Erſatz darauf verweiſt mit Hilfe von Reichsgeldern
zu bauen So kam es daß nach Säuberung des
Etats ſozuſagen alle in Frage kommenden Arbeiten
gleichzeitig zuſätzlich wurden Die finanzielle Not
lage iſt anerkanntermaßen vorhanden Aber im
Sinne der obigen Ausführungen bedeutet es eine
bedenkliche Erſcheinung wenn eben nicht das Letzte
noch Mögliche aufgebracht wird um die normalen
Aufgaben im normalen Haushaltsweg zu erledigen

Es kommt noch eines hinzu Bei privaten
Aufgaben wird man die Erzeugung die inner
halb der privat wirtſchaftlichen Rentabilität liegt
nicht als zuſätzlich anſehen Die zuſätzlichen Arbeiten
ſind zugleich diejenigen die durch die zuſätzliche
finanzielle Hilfe erſt rentabel werden Die grund
ſätzliche Ablehnung der Subventionspolitik bewirkt
es daß privatwirtſchaftliche zuſätzliche Bauten der
privaten Wirtſchaft von privaten Unternehmern
durchweg nicht gefördert werden Bei der öffent
lichen Hand gibt es auch bei den dringenöſten Ar
heiten keine privat wirtſchaftliche Rentabilität bzw
dieſe iſt ein Ausnahmefall der dann eintritt wenn
die Leiſtung des erreichten dauerhaften Gutes nur
gegen Entgelt abgegeben wird z B Waſſergebühren
bei Waſſerverſorgung Straßenbenutzungsgebühren
bei Straßen Dagegen haben Schulgelder uſw be
reits einen anderen Charakter und ſtellen keine
Nutzungsgebühr für die Schulhäuſer dar

Wenn die öffentliche Hand in dem geſchilderten
Sinne künſtlich das Gebiet des Zuſätzlichen er
höht um ihren normalen Etat zu entlaſten dann
iſt das gleichbedeutend mit einer Vermehrung
der Zahl der Arbeitsloſen mit der Nebenabſicht
dieſe als Notſtandsarbeiter gegebenenfalls auch
als Fürſorgearbeiter Pflichtarbeiter oder im

Arbeitsdienſt wieder zu beſchäftigen

Auch die heute ſo oft erhobene Forderung nach
Gemeinnützigkeit einer Arbeit iſt auf ihre

Berechtigung zu prüfen Unter dem Geſichtspunkt
des Gemeinnutzens hat man Sportplätze Grün
flächen und dergleichen ſtädtebauliche Anlagen von
nur idealen Zielen geſtützt Jn der Jetztzeit müſſen
derartige Bauten unterbleiben nicht nur weil ſie an
ſich bei der heutigen Notlage des ganzen deutſchen
Volkes als weniger dringlich bezeichnet werden
müſſen ſondern auch deshalb weil gerade dieſe Art
von Bauten eine dauernde koſtſpielige Unterhaltung
erfordern und aus dieſem Grunde wegen der Be
laſtung aller künftigen Etats ohne entſprechende
Einnahme heute nicht mehr verantwortet werden
können auch ſchon die ganze Nachkriegszeit hindurch
eigentlich nicht verantwortet werden durften Das
Wort gemeinnützig iſt eine Kuliſſe die man
häufig braucht wenn die Unwirtſchaftlichkeit an und
für ſich zu tage liegt Jſt ein Bauvorhaben wirt
ſchaftlich und gar rentabel bedarf es zur Begründung
des Wortes gemeinnützig nicht

Werden die natürlichen Baubedürfniſſe im
Rahmen der anfallenden Aufgaben der öffentlichen
Hand erfüllt ſo kommt zuſätzliche öffentliche Arbeits
beſchaffung auf folgenden Gebieten in Betracht
Bauten der Reichsbahn und Reichspoſt Straßen
erhaltung und umbau Hochwaſſerſchutz und ſonſtige
Waſſerbauten landwirtſchaftliche Meliorationen und
Hausreparaturen Gebiete die dem Baugewerbe be
vorzugt Arbeit geben können Nur nebenbei ſei
darauf hingewieſen daß hier auch der Lohnanteil an
der Geſamtſumme der Produktionskoſten überwiegt
beträgt doch die Durchſchnittsſumme des unmittel

baren und mittelbaren Lohnanteils im Baugewerbe
etwa 75 Prozent

pläne die der Durchführung harren
Welche Beſchäftigungsmöglichkeiten

ergeben ſich unter Berückſichtigung dieſer grundſätz
lichen Vorbemerkungen für das mitteldeutſche
Gebiet

Der Verwaltungsrat der Deutſchen Reichsbahn
geſellſchaft wird ſich demnächſt mit der Frage zuſätz
licher Beſtellungen auf Grund der nach dem Regie
rungsprogramm ausgegebenen Steueranrechnungs
ſcheine beſchäftigen In Verfolg der Beſchlüſſe iſt zu
hoffen daß auch die

Reichsbahndirektionen Halle und Erfurt
Aufträge erteilen Arbeit iſt genügend vorhanden
wie hier wiederholt dargelegt iſt Gerade die Reichs
bahn hat die Möglichkeit volkswirtſchaftlich wert
volle Arbeit zu ſchaffen die ſich bereits in kurzer
Umlaufszeit bezahlt macht Die monatelange Be
ſchäftigungsmöglichkeit für zahlreiche Arbeitskräfte
bei Arbeiten der Reichsbahn könnte am beſten den
Zweck der Arbeitsbeſchaffung erfüllen Auch die

Direktionen der Deutſchen Reichspoſt
haben die Pflicht in der jetzigen Zeit alle Aufträge
deren Vergebung ſich als möglich erweiſt tatſächlich
zur Ausführung zu bringen Auf Reichsbahn und
Poſt als Auftraggeber verweiſt auch das bekannte
Gutachten des vorläufigen Reichswirtſchaftsrates

Der Straßenbau
iſt in einer beſonderen Eingabe der baugewerblichen
Spitzenverbände an den Reichskanzler behandelt Die
manchen Orts erfolgte Streichung von Unterhalts
koſten in den Etats muß ſich bei Unterlaſſung der
Jnſtandöſetzungsarbeiten in naher Zukunft in einer
erheblichen Mehrausgabe für den gleichen Zweck
auswirken Der Neubau von Luxusſtraßen verbietet
ſich von ſelbſt dafür iſt aber die Ausführung der
mit hohem volkswirtſchaftlichen Nutzen verbundenen
vorliegenden Um und Erhaltungsarbeiten um ſo
unaufſchiebbarer Jſt auch anzuerkennen daß der
Provinzialausſchuß in Merſeburg den Betrag von
1,5 Millionen RM für Straßenbauzwecke unlängſt
um 250 000 RM erweitert hat ſo muß dieſes Gebiet

doch noch weiter pfleglich behandelt werden Von der
Reichswaſſerſtraßen Verwaltung

hat wie in dieſer Zeitung bereits ausführlich be
richtet wurde die mitteldeutſche Bauwirt
ſchaft bereits Aufträge erlangt es ſeiauf die Saaledurchſtiche bei Alsleben die Zuſchüttung
von 22 Buhnenfeldern bei Tauſchwitz am rechten
Elbufer u a verwieſen Zahlreiche baureife nutz
bringende Objekte harren trotzdem noch der Aus
führung Die hohen für Hochwaſſerſchäden gerade
in Preußen aufgewendeten Beträge die größtenteils
der Staat zu erſetzen hatte verlangen weitere Ver
beſſerungsarbeiten Für die Reichswaſſerſtraßen
Verwaltung bietet der mitteldeutſche Bezirk Mög
lichkeiten weiteſtgehender Entlaſtung des Arbeits
marktes Um ſo unfaßbarer iſt es daßzwiſchen dem Reich und Preußen auf
Grund rechtlicher Schwierigkeiten die das Preußiſche
Finanzminiſterium erhebt ein Streit entſtanden
iſt der ſchon zur Nichtausführung vonKanalloſen geführt hat Preußen hat ſeit
dieſem Jahr vollſtändig alle Leiſtungen zur produk
tiven Erwerbsloſenfürſorge geſtrichen und ſich ge
weigert ſeinen Vertragsanteil an dem jetzt auszu
führenden Bau ſelbſt in ſpäterer Zeit zu begleichen
Ganz abgeſehen von der Außerachtlaſſung großer
wirtſchaftlicher Jntereſſen führen mithin formelle
Gründe dazu daß ein großer Teil des Beſchaffungs
Programmes zurzeit nicht in die Tat umgeſetzt wird
Gibt es einen überzeugenderen Beweis als dieſen
Streit für die Auswirkung der oben erwähnten
irrigen Anſchauung wonach Arbeitsbeſchaffung Sache
der zentralen Stelle iſt bei der ſich die untergeord
neten Jntereſſierten möglichſt auf dieſe Stelle zu
verlaſſen hätten Die beſchleunigte Fortführung
des Mittellandkanals iſt ebenſo dringend wie die
hier oft geforderte Durchführung des Südflügel
baues Dieſes Bauwerk würde dem mitteldeutſchen
Gebiet in wirtſchaftlicher und arbeitsmarktpolitiſcher
Hinſicht einen ungewöhnlichen Antrieb geben

Die Jnangriffnahme des Südflügelsiſt geradezu als Schlüſſel der mitteldentſchen
Arbeitsbeſchaffung anzuſprechen

Von der großen wirtſchaftlichen Bedeutung der
Vollendung des Geſamt Mittellandkanals hier gar
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nicht zu ſprechen würde die Arbeitsintenſität diefes
Bauobjektes das Ziel der Arbeitsbeſchaffung weſent
lich fördern Die Erfahrungen bei dem bisherigen
Bau der Mittellandkanalloſe zeigen eine gewaltige
Entlaſtung der anliegenden Kommunen in der Er
werbsloſenfürſorge Auch nach Vollendung der
eigentlichen Bauarbeiten erwachſen ungeahnte neue
Arbeitsmöglichkeiten Soll da s mitteldeutſche Gebiet die dem Nordflügel
eingeräumten Vorteile nicht genießen

Bei der Durchführung land wirtſchaft
licher Melio rationen gibt es beſonders für
ungeſchulte Arbeitskräfte reiche Betätigung tRecht betont das Wirtſchaftsprogramm der Reichs

regierung die
Notwendigkeit der Wohnungs Inſtandſetzung

und ſtellt hierfür Mittel bereit die in ihrer Höhe
ſpäter ergänzt werden müſſen Das Bauhandwerk
hat wenig Ausſicht in abſehbarer Zeit durch Jngang
ſetzung von Neubauten ſeine beſonders troſtloſe Lage
zu ändern Die geſenkten Material und Lohnkoſten
müſſen Anreiz zur Erhaltung des Althausbeſitzes
und für den Kleinwohnungsbau geben Dieſe Auf
gaben werden großenteils mit Hilfe des Reiches Er
ledigung finden Die Reichsunterſtützung iſt aber
nur zuſätzlich Das bis sherige Syſtem echter Not
ſtandsarbeiten deren Finanzierung auf anderen
Grundlagen beruht bleibt daneben beſtehen Die
bauliche Betätigung der Gemeinden muß die Be
ſchaffungsmaßnahmen ergänzen Die Sparmaß
nahmen in Verfolg des Umſchuldungsbeſchluſſes des
Städtetages vom Oktober 1929 haben eine Vermin
derung der Sachausgaben für Bauten herbeigeführt
Naturgemäß iſt dadurch ein Bedarf an öffentlichen
Arbeiten angeſtaut Die Finanzlage der Gemeinden
iſt bekannt Die Arbeiten ſind zum Teil aber un
mittelbar rentabel Waſſerverſorgung oder ſind zur
Erhaltung des Volksvermögens dringend erforderlich

Es iſt bekannt daß die Inſtandſetzung öffentlicher
Gebäude und der öffentlichen Tiefbauten bei vielen
Gemeinden nicht länger aufgeſchoben werden kann
Hier wird zahlreichen Zeitungsnachrichten der letzten
Zeit zufolge verſucht auf dem Weg über den frei
willigen Arbeitsdienſt die finanziellenre für Bauarbeiten wenigſtens teilweiſe auf das
Reich abzuwälzen

Bei aller Anerkennung des dem freiwilligen Ar
beitsdienſt inne wohnenden Wertes kann auf ihn
nur zurückgegriffen werden bei Ausführung

primitiver Arbeiten
Nicht der dehnbare Begriff der Zuſätzlichkeit
vielmehr ſachliche Geſichtspunkte müſſen ihn von
dem natürlichen Arbeitsraum des Gewerbes ab
grenzen Es iſt Pflicht der Gemeinden die wahren
Koſten des Arbeitsdienſtes und die wahren Baukoſten
zu ermitteln Geſchieht dies ſo entſtehen unter Be
rückſichtigung der wirtſchaftlichen Verantwortung die
der Unternehmer für Koſten und Werkserfolg über
nimmt keine neuen Gefahrenquellen für die freie
Erwerbswirtſchaft Unterbleibt dieſe Prüfung ſo
wird der freiwillige Arbeitsdienſt ſeine idealen
Ziele nicht erreichen vielmehr bald in den Verruf
geraten eine Art ſtaatlich organiſierter ſtaatlich
unterſtützter Schwarzarbeit zu ſein die ebenſo wie
die Regiewirtſchaft zu bekämpfen iſt Gerade dieſe
Regiebautätigkeit mancher Gemeinde hat zu einer
un wirtſchaftlichen Verwendung öffentlicher
Gelder geführt D die vorhandenen Mittel ſind künftig
zur Finanzierung wirtſchaftlich wertvoller Arbeiten
beizuſteuern Nur ſo und bei Einſchaltung aller
öffentlichen Körperſchaften alſo auch der Gemeinden
Kreiſe Provinzen und der Länder in das Arbeits
beſchaffungsprogramm kann da die Mittel überall
faſt in gleicher Weiſe knapp ſind ein Programm von
einigem Umfang durchgeführt werden

Daneben verdient der Hauptgedanke des Pro
grammes der Reichsregierung weiter ausgebaut zu
werden zuſätz liche produktive Arbeit zu
ſchaffen und Belebung der brachliegenden Kräfte der

zu erreichenWirtſchaft
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Im Zickzack
Leipzigs Kunſtturnmeiſter wurde Kleine TSV

Eutritzſch mit 190 Punkten vor Pagel TV Möckern
mit 180 und Bettermann ATV Kleinzſchocher mit
176 Punkten

Hugo Mantel der bekannte internationale Läufer
der Frankfurter Eintracht hat die Abſicht bei einem
anderen Verein Anſchluß zu ſuchen aufgegeben Er
bleibt alſo weiterhin in Frankfurt

Das Bochumer Jnternationale konnte wegen des
regneriſchen Wetters nicht durchgeführt werden Es
fand lediglich die Ehrung der Olympiakämpfer ſtatt

Drei neue Renntage in Hoppegarten Der Union
Klub hat ſeine urſprüngliche Abſicht in dieſem Jahre
nur 24 Renntage in Hoppegarten zur Abwicklung zu
bringen geändert Demnächſt werden die Ausſchrei
bungen für drei weitere Renntage erſcheinen die am
27 September 6 und 20 Oktober veranſtaltet
werden

Fauſtball Fubilüumsturnier beim KZV
Vor zahlreichen Zuſchauern führte am Sonntag die

Fauſtball Abteilung des KTV den erſtenSpieltag ihres Jubiläumsturnieres durch Trotz
des etwas ſtörenden Windes wurden von den beteiligten
Mannſchaften gute Leiſtungen gezeigt Jn der I Klaſſe
ſetzte ſich die Mannſchaft der TVg Merſeburg durch
der Jahnſche TV Halle konnte hier den zweiten Platz
belegen Sieger in der zweiten Klaſſe blieb der Gie
bichenſteiner TV vor der Mannſchaft des vevanſtal
tenden Vereins Die Mannſchaften der III Klaſſe er
mittelten zunächſt im Hall Turn und Sportverein und
Griesheim Elektron Bitterfeld die beiden Gruppenmeiſter
in deren Entſcheidungsſpiel dann der HTS V Halle
Sieger bleiben konnte Bei den Mannſchaften der Aelteren

40 Jahre zeigte ſich der KT V allen Gegnern glatt
überlegen TVg Merſeburg konnte hier Zweiter werden
Noch größer war die Ueberlegenheit des K T V bei den
Turnerinnen wo gleich beide Mannſchaften des Vereins
Gruppenſieger werden und damit die erſten Plätze be
legen konnten Bei der Siegerverkündigung wurden die
Sieger mit ſchönen Kränzen ausgezeichnet während die
Zweiten Diplome erhielten

Turnerhandball der unteren Klaſſen
Noch eine kurze Atempauſe vor der Punktjagd gab es

bekanntlich im Turnerhandball In der erſten Klaſſe ſpiel
ten Büſchdorf J RDA I 1 Das Spiel war ſtets
offen doch fehlte es dem Sturm auf beiden Seiten an der
Schußſicherheit Anders dagegen Löbnitz das GTV Reſ

4 3 ſchlug GTV war in gewohnter Form konnte
jedoch gegen das Spiel der Löbnitzer nicht viel ausrichten
II Klaſſe Cröllwitz II GTV I Jgd 7 RDA IIBüſchdorf J Jgöo 8 Cröllwitz II PTV II 4GTV II Löbnitz II 16 2 Diemitz J Jgd HTSV
I Jgd 3 Knaben GTV I Löbnitz II 4 Reideburg I

PTV I 6 HTSV I ATV Merſeburg I 2HTSV II Ammendorf I 8
Bei den Spielen der Meiſterklaſſe über die wir geſtern

bereits berichteten mußte es übrigens heißen GTV Mkl
Langenbogen I 10 6 und nicht 10 2

W
Turmn und Sportberichte der Hallischen Nachrichten

Leipzig ſchlägt Halle im Boxen 10 6
Das geſtern im Corcordiaſaal in Leipzig

ausgetragene Treffen unſerer halliſchen mit den
Leipziger Amateurboxern brachte wie zu erwarten
recht erbitterte Kämpfe und meiſt knappe Ent
ſcheidungen die leider aber nicht immer dem wirk
lichen Ergebnis gerecht wurden Halle verlor im
Geſamtergebnis mit 10 Jm Fliegengewicht gefiel
Will Halle durch ſein ſchneidiges Draufgängertum
dem der ſonſt vorzügliche Mickau Leipzig ſich
beugen mußte Jm Bantamgewicht ſchlug Rapp
ſilber Amelang n P Jm Federgewicht gab es
durch Kohlmann der gegen Bernhard I die techniſch
beſſere Leiſtung bot ihm taktiſch aber nicht ge
wachſen war eine Niederlage für Halle Ein Fehl
urteil war die Entſcheidung im Leichtgewicht Görk
war ſeinem Gegner Grimmer überlegen es wurde
aber trotzdem auf einen Sieg des Leipzigers er
kannt Weiter unterlag Georgius gegen Marquardt
Utſch Halle gewann einen intereſſanten Kampf gegen
Schramm während Kopf im Halbſchwergewicht von
Pietſch k o geſchlagen wurde Jm Schwergewicht
erzielte der nur 149 Pfund ſchwere Leipziger Zander
gegen Wagner Halle 180 in der 3 Runde einen
techniſchen k o

Rund um die Eichſtädter Warte
Die zum vierten Male ausgefahrene 72 Kilometer Straßen

fahrt Rund um die Eichſtätter Warte wurde ein Erfolg
von A WeinholdLützen Die Strecke Eichſtädt Schaf
ſtädt Querfurt Steigra Eichſtädt war zweimal zu durch
fahren Schlechte Straßen und ſtarker Gegenwind ſtellten er
hebliche Anforderungen an die nur wenigen Fahrer Der
favoriſierte Tenſchert Naumburg kam in der zweiten Runde
durch Gabelbruch um ſeinen Sieg Auch Gräfe Altranſtädt
fiel durch Sturz ausſichtslos zurück Ergebniſſe 1 A Wein
hold Lützen 2 Stunden 23 Minuten 2 K KühnaſtLeip
ziger Dianag 2 Std 31 Min 3 Fr Sünkel Naumburg 2 Std
35 Min 4 Schärſchmidt Leipziger Diana dicht auf

Deutſche Athletik Mannſchaft geändert
Der urſprünglich für den Länderkampf gegen die

Schweiz in Weimar auffgeſtellte hochtalentierte Ber
liner 400 Meter Läufer Voigt DSC wird an Stelle
von Nöller Köln neben dem Frankfurter Metzner
in Düſſeldorf gegen Frankreich ſtarten An die Stelle
von Voigt tritt in Weimar Klupſch Jena

Golfmeiſterſchaft der Berufsſpieler
Auf dem idealen Platz in Oberhof wurde die

Deutſche Golfmeiſterſchaft der Berufsſpieler aus
getragen mit der zugleich die diesjährigen Meiſter
tchaſtswettbewerbe ihren Abſchluß fanden Jn beiden
Runden gab es harte und intereſſante Kämpfe Deut
ſcher Meiſter wurde Kerr Hamburg allerdings erſt
nach einem Stechen mit Lacinik Wannſee Beide
hatten die beiden erſten Runden mit 150 Schlägen be
endet Dritter wurden Mac Evan Köln und F
Beßner Garmiſch Partenkirchen mit je 151 Schlägen

Aus dem heimiſchen Wafſerſport
Ruder Lehrgang und Klubregatta im Relſon

Die Ruder Geſellſchaft v 1874 Nelſon Halle
hatte den Verbands Ruderlehrer Moritz zu einem
zehntägigen Kurſus gewonnen an dem alle Schichten
der Mitgliedſchaft teilnahmen Der Kurſus hat ge
zeigt daß die ſeit Jahren im Nelſon gepflegte Tech
nik ſich durchaus mit den Anſichten des Ruderlehrers
deckt An das Rudern im Boot und im Becken ſchloß
ſich Gymnaſtik Jn Vorträgen wurde das Verſtänd
nis geweckt für den Bootsbau und das Trimmen
der Boote ſo daß die praktiſche und theoretiſche Ar
beit in Zukunft Früchte tragen dürfte

Als Abſchluß der offiziellen Ruderſaiſon fand am
Sonntag die Klubregatta ſtatt an der ſich 100
Ruderer und Ruderinnen beteiligten Das wichtigſte
Rennen die Klubmeiſterſchaft im Einer gewann
wie im Vorjahr Georg Kemper Knappe Ent
ſcheidungen brachten der große Vierer und große
Achter Die Damen zeigten im Stilrudern wieder
gute Technik

Krakan ſtartet in Amſterdam Der ausgezeich
nete Skuller Krakau vom RC Werders Magdeburg
ſtartet auf der am 23 und 24 September in Amſter
dam ſtattfindenden internationalen Regatta Krakau
der auch in dieſem Jahre in Halle zwei Siege er
rang wird von dem Steuermann Brodte des Nelſon
Halle trainiert und beſtreitet das Rennen um den
Holland Becher

Kanun Regatta in Könnern

Trotz rauhem Wetter verliefen die Wettkämpfe
bei der Langſtrecken Kanuregatta in Könnern
vor einer großen Zuſchauermenge glatt und inter
eſſant Durch zwei Wendemarken war es möglich
faſt die geſamte Rennſtrecke zu überſehen Die
Kämpfer mußten zwiſchen Start und Ziel zweimal
an dem Publikum vorüber ſo daß niemals Lange
weile aufkam Da die Bahn ſowohl ſtromab als
auch ſtromauf ging wurden keine Zeiten geſtoppt
ſondern nur die Zeitunterſchiede Es ſiegten Einer
für Jugendliche Tittel bach AmmendorferK Cl
Zweier für Junioren Mitſching RonnigerAmmendorfer Cl Einer für Mannſchaften die
auf verbandsoffenen Regatten noch nicht geſiegt
haben Wehlert TuSpV Neu Röſſen Einer für
Anfänger 1 Lauf Beuchert Ammendorfer
K Cl 2 Lauf Nagel GBitterfelder Muldefreunde Doppel Kanadier Boer Both Verein
für Kanaſport Halle Einer für Junioren Hilde
brandt Ammendorfer CEl Zweier für Mann
ſchaften die auf verbandsoffenen Regatten noch nicht
geſiegt haben Wehlert Trappiel TuSpV
Neu Röſſen Zweier für Jugendliche Tittel
bach Menn Ammendorfer CI

Zum Abſchluß wurden Eskimo Kentern und
Waſſer Ski Laufen gezeigt Die Plakettenfahrt ge
wannen ſtromauf die Paddlergilde Bernburg
ſtromab Werner Leipzig

Halliſche Turnerſchaft
Sportabzeichenprüfung im Schwimmen der Gruppe 1

und 4 Donnerstag den 15 d 18 Uhr im Vereins
bad des Halliſchen Turn und Sportvereins Saalehanghinter der Jugendherberge Böllberger Weg Nur Teil
nehmer mit ordnungsmäßig abgeſtempelten Büchern wer
den zugelaſſen Jeder Teilnehmer außer Jugend hat an
ver Kaſſe 10 Pf zu entrichten

A Veidt R Büchner
Amtliche Saalegau Nachrichten

Verbindliche Mitteilung Nr 13

1 Zur Terminliſte am Sonntag 18 September Neu
anſetzungen Abt 19 Nr 359 14 15 Uhr Freienfelde II gegen
Geuſa II Meuſchau Nr 359a 16 Uhr Spergau II Löb
nitz I T Dürrenberg Abt 20 Nr 361a 13 15 Uhr 98 IV
gegen Wacker IV 96 Nr 3624a 14 15 Uhr Sportfr IV gegen
Favorit IV 98 363a 12 30 Uhr Ammendorf III gegen
Boruſſia IV SV Weiſe Abt 21 3664 16 Uhr Quetz III
gegen Sportbrüder IV Sportfreunde Abt 25 Nr 372a12 30 Uhr Sportbrüder III Poſt III Wacker Nr 372b
16 Uhr Paſſendorf 111 Eintracht III Holleben Nr 372e10 45 Uhr Ammendorf IV Cancna III Sportfreunde

Aenderungen 302 Kayna Braunsdorf Deppe Dölau
findet im Einverſtändnis der Gegner am Sonnabend 17 Sep
tember 16 30 Uhr ſtatt 316 heißt Nied eben Landsberg
Koth Sporitfr 325 heißt Canena Mignon Heger

Röſſen Beginn 16 Uhr 331 fällt aus Langenbogen geſtrichen
332 fällt aus Alsleben zurückgezogen 336 fällt aus 338 heißt
Sportfr III Wacker III 1910 Beginn 16 Uhr 353 beißt
Nietleben II Landsberg II Dölau 361364 fallen ausſiehe Neuanſetzungen 365 heißt Canena II Mignon II

Ammendorf Beginn 14 15 Uhr 370 fällt aus Amsdorf zu
rückgezogen 371 fällt aus Wansleben zurückgezogen 344 fällt
aus im Einverſtändnis 368 beginnt 13 30 Uhr 369 fällt aus
im Einverſtändnis 372 beginnt 12 30 Uhr

Riemer Großmann

Gau Ausſchuß für die Deutſchen Spiele
Verbindliche Mitteilung Nr 7

1 Spielwertungen Aus Spiel Nr 17 erhält Sportfreunde
die Punkte Hans Creuzmann Reichsbahn 1 Stamm Mann
ſchaft aus Spiel Nr 18 erhält Wacker die Punkte Karl Eck
hardt Zſcherben 1 Stamm Mannſchaft

2 Für Sonntag 18 September treten folgende Spiel
änderungen ein Spiel Nr 97 heißt Reichsbahn Kanu
Eintr Beginn 15 Uhr Spiel Nr 99 wird auf 10 Uhr ver

legt Spiel Nr 105 wird auf 13 30 Uhr verlegt Spiele Nr 86
89 91 92 96 102 113 125 134 und 146 werden abgeſetzt

Oswaldt Bormann
t

Schiedsrichter Ausſchuß für Fuß und Handball

Betr Aenderungen zum 18 September Betr Fußball
Spiel 297 leitet A Böhme Sportfr auf Einigung 301
leitet Wollny Neum auf Einigung 302 leitet Deppe
Dölau auf Einigung 306 leitet Höſchel 96 317 leitet

Stroß Gieb 318 leitet Elze Sportfr 327 leitet Wein
rich Nietl 334 leitet Noak Poſt 348 leitet Gr Liſſa
353 leitet Dölau 365 leitet Ammendorf Betr Jugend
Spiel 72 leitet VfL Merſeburg 79 leitet Hohenthurm
Betr Handball Spiel 82 leitet Heidler Poſt 83 leitet
Benn 99 94 leitet Räder Bor 103 leitet Blau Weiß
Für Montag 21 Uhr werden geladen Warziniak Sportbr
umd Vertreter von Eintracht

4 Hohl Zabel
Jugendpflege

1 Zurückgezogene Mannſchaften Schotterey I Fußball
junioren Abt 4 Canena I Fußballjugend Abt 5 Schkeu
ditz T Fußballknaben Abt 8 Quetz I Fußballknaben Abt
9 Wettin I Fu ballknaben Abt 10

2 Nachgemeldete Mannſchaft Favorit I Fußballknaben
Abt 8 Dieſelben tragen die angeſetzten Spiele für Schkeu
ditz aus Di kürzlich nachgemeldete J Fußballknaben von

Paſſendorf trägt die angeſetzten Spiele für Wettin aus
Sportfreunde T Handballknaben Abt 17

3 Umgruppierung Schkeuditz J Fußballjunioren wird
in der Abt 2 geſtrichen und der Abt 1 zugeteilt Dieſelben
tragen die angeſetzten Spiele für Poſt aus Boruſſia
I Fußballjunioren wird in der Abt 1 geſtrichen und der
Abt 2 zugeteilt

4 Neuanſetzungen und Aenderungen für Sonntag den
18 September Abt 2 57 10 Uhr Boruſſia 96 II Bern
hardt Sportfr Abt 3 Nr 624 10 Uhr Oberröblingen
Stedten Hartwig Wansleb Abt 4 Nr 67a 10 Uhr Sper
gau Zöſchen Rackwitz Abt 5 Nr 704 11 Uhr Wacker I

Könnern Eintracht Abt 17 H 9 Uhr Blauweiß
Poſt Bor Spiel Nr 54 heißt 10 30 Uhr SportfreundeSchkeuditz Nr 60 10 Uhr Weiſe Gr Liſſa Nr 75 10 Uhr
96 I Favorit Nr 84 9 Uhr Holleben 96 II Spiel
Nr 86 findet 8 Uhr Nr 102 12 Uhr Nr 59 9 Uhr ſtatt
Die Spiele Nr 57 61 64 65 70 71 73 74 80 81 82 85
89 93 91 67 95 96 97 98 99 101 53 fallen aus

Scherf Wolff

Vereins Anseigen

Wacker Halle Platzausſchuß Am Donnerstag abends
189 Uhr findet im Reſtaurant Deutſches Haus Am
Steintor 2 eine Sitzung ſtatt Pünbtliches Erſcheinen aller
Ausſchußmitglieder wird erwartet

Sportverein Boruſſia
S Die Trainingsſtunden auf unſerem Platze finden

t nicht mehr ſtatt Ueber den Beginn des Hallen
S turnens ergeht beſondere Bekanntmachung Betr
225 Spiel der I Fußballmannſchaft in Merſeburg

et eeeecceecaedcceeeeeee Sustas Semnete a
26 Fortſetzung

Ich möchte Jhre Papiere ſehen
Jetzt machte ſich das berühmte Geräuſch an Deck

bemerkbar das immer entſteht wenn ſich ein Schiff
dem Hafen nähert Maſchinenſignale wurden laut
Taue wurden zurechtgelegt und ſchließlich ging die
Maſchine rückwärts Für mich als Seemann ein
Zeichen daß feſtgemacht werden ſollte Bleich ſchlaf
trunken und übermüdet kamen die Paſſagiere hinauf
an Deck Die Seitenluken wurden geöffnet der Lan
dungsſteg von Land aus hinaufgeſchoben

Es rieſelte immer noch ein feiner Regen her
nieder Den Kragen meines Ueberziehers hatte ich
hochgeſchlagen ich wollte gern einer der erſten ſein
der das für mich ungaſtliche Schiff verläßt Jn dieſem
Augenblick tippte mir jemand auf die Schulter Jch
drehte mich um und ſehe meinen Verfolger der mich
ſo ſcharf beobachtet hatte hinter mir ſtehen Höflich
aber mit leiſer Stimme fragte er Haben Sie Jhre
Papiere Natürlich antwortete ich Wollen Sie
bitte mit mir kommen um ſie mir zu zeigen
Einige Umſtehende wurden ſchon aufmerkſam Er
ſchloß eine der kleinen Seitenkabinen in welcher ein
Schlüſſel von außen ſteckte auf und bat mich einzu
treten Jch wollte meine Reiſetaſche vor der Tür
ſtehen laſſen doch ziemlich energiſch erklärte er mir
Bringen Sie die Taſche nur mit herein die möchte

ich gerade ſehen Gut wie Sie wünſchen ant
wortete ich

Ich hätte ihn umarmen mögen als ich ſah daß die
kleine Kabine leer war Mein Verfolger ſah keines
falls ſo aus als ob ich mit ihm nicht hätte fertig
werden können Er ſetzte ſich nun an den Tiſch und
ſagte Zeigen Sie mir jetzt Jhre Papiere und öffnen
Sie die Taſche Mein Plan war fertig Vor mir
ſtand ein ziemlich ſchweres großes Tintenfaß Jch
habe keine Papiere und Sie haben nicht das Recht
mich danach zu fragen Langſam erhob er ſich
Keine ſagte er und wie der Blitz griff er nach

meinem Bart Er wollte ihn mir abreißen mich ge
wiſſermaßen entlarven Ebenſo ſchnell hatte ich aber
auch das Tintenfaß in der Hand und gab ihm damit
einen wuchtigen Schlag vor die Stirn ſo daß er nach
hinten überfiel Auf Wiederſehen ſagte ich Draußen
drehte ich lautlos den Schlüſſel um

Dann ſtand ich ſchon in der Reihe der Paſſagiere
um das Schiff zu verlaſſen Wohl ſchauten mich ver
ſchiedene Leute verwundert an meine rechte Hand
und Manſchette waren von Tinte beſudelt vollſtändig
ſchwarz Aber was gab ich darauf Jch war ja in
Holland Fünf Minuten brauchte ich dann hatte ich
in einer verſchwiegenen Eecke meinen Bart abgenom
men meine Augenbrauen abgerieben ich war wieder
Menſch

Als ich gegen Mittag den Zug nach Rotterdam be
ſtieg ſah ich hinter einem Pfeiler einen Herrn ſtehen
der einen Verband um die rechte Kopfſeite trug Er
muſterte verſtohlen die Reiſenden Es war der neu
gierige Herr vom Bord des Dampfers Als ſich dann
der Zug in Bewegung ſetzte ſtieß ein zweiter Herr
zu ihm Beide ſchauten dem abfahrenden Zug mit
enttäuſchten Mienen nach Dafür hatte ich Verſtänd
nis weiß ich doch wie einem Detektiv zumute iſt dem
ein Wild durch die Lappen geht Das habe ich oft ge
nug ſelbſt erlebt

Bis heute weiß ich noch nicht welchen Auftrag die
beiden Detektive von Powell hatten Jch kann es nur
ahnen Nachdem Powell von meinem Portsmouther
Bekannten erfahren hatte wer ich war mußte er ſich
ſagen daß auch ich ihm in Oſtende die Geheimſachen
wieder abgenommen hatte Er mußte ſich auch ſagen
daß ich die Sachen in meiner Handtaſche oder an
meinem Körper hatte Daher ſchickte er wohl zwei
ſeiner Beamten mit dem Dampfer nach Holland mit
dem Auftrag mich und mein Gepäck ſelbſt unter An
wendung von Gewalt zu durchſuchen um wieder in
den Beſitz der Geheimſachen zu gelangen Daß dieſe
bei dem nächtlichen Zuſammenſtoß verlorengegangen
waren wußte er ja nicht Auf dem holländiſchen
Dampfer hatte die engliſche Polizei ja nichts zu
ſagen ſo mußte ſie alſo Liſt oder Gewalt anwenden

5 Vom Pagen zum Spion
In den Straßen der alten polniſchen Krönungs

und Königsſtadt Warſchau herrſchte ein beſonders
reges Leben und Treiben Reicher Flaggenſchmuck
zierte öffentliche und private Gebäude Eine bunt

durchwürfelte aber frohbewegte Volksmenge wagte

2

J Nurmmaoer 215 Seite 14

Für Intereſſenten können wir einen Omnibus mieten
Fahrpreis 80 Pf Meldung ſofort bei unſerem Kaſſierer
Herrn Karl Wolf Marktplatz 18 Tel 28575

Spielvereinigung Olympia 08 e V Halle Die Feier
unſeres 24jährigen Stiftungsfeſtes findet am Sonnabend
dem 17 September im Vereinslokal Zum Markgrafen
ſtatt Beginn 8 Uhr Sämtliche Mitglieder Freunde und
Gönner ſind freundlichſt eingeladen

Hall Turn und Sportverein Spielabtlg Mittwoch den
14 September Verſammlung im Heim Anfang pünktlich
20 Uhr Das Erſcheinen eines jeden Spielers iſt Pflicht
da am Sonntag die Pflichtſpiele beginnen Reſerve hat
Mannſchaftsſitzung

BlauWeiß 25 Spiele für Sonntag den 18 September
I Herr HRC I Treffp 15 30 Uhr HRC Platz Reſ
HREC Reſ Treffp 14 30 Uhr HRC Platz III 96 III
Treſfp 10 30 Uhr 96er Platz Damen Bor Treffpunkt
13 Uhr Blauw Platz I Herren Freitag abend 8 Uhr
Mannſch Sitzung Blauw Platz Erſcheinen Pflicht Jun

96 fällt aus
ReichsbahnTurn und Sportverein SchwerathletikAb

teilung Heute Dienstag endgültige Austragung der
Vereinsmeiſterſchaften i allen Klaſſen Erſcheinen iſt un
bedingte Pflicht 19 Uhr Beginn der Jugendwettkämpfe

Bund Deutſcher Radfahrer
Die nächſte Prüfung im Radfahren für das
Deutſche Turn und Sportabzeigen findet am
Mittwoch dem 14 September nachmittags

30 Uhr ſtatt Treffpunkt der Teilnehmer
Reſtaurant Grüne Tanne in Zöberitz

GTV Handballabteilung Am Mittwoch dem 14 Sep
tember 8 Uhr findet im Heim unſere Abteilungsverſamm
lung ſtatt Alle Spieler müſſen unbedingt erſcheinen da
am Sonntag die Pflichtſpielreihe beginnt
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in den Straßen auf und ab Feſtesfreude lag auf
allen Geſichtern Es war zur Zeit der großen ruſſi
ſchen Kaiſermanöver und ein Teil derſelben ſpielte
ſich in der Nähe Warſchaus ab Heute und morgen
waren Ruhetage und Offiziere und Mannſchaften der
umliegenden Truppenteile hatten ſich ſoweit es der
Dienſt erlaubte nach Warſchau beurlauben laſſen
Sie wollten dieſe Ruhetage möglichſt unruhig ver
leben Da die Manöverleitung alſo das Hauptquar
tier ſich in der Nähe von Warſchau befand ſo waren
es nicht nur ruſſiſche Offiziere die in der Stadt
ſpazieren gingen ſondern auch ſolche der anderen
Militärſtaaten die zu den Manövern abkommandiert
waren verſäumten nicht ſich die herrlichen Kirchen
und Baudenkmäler der alten Stadt anzuſehen Aus
den umliegenden Schlöſſern ſowie von den polniſchen
Landgütern waren die Damen in ihren maleriſchen
Trachten erſchienen und die feſtlich gekleidete Bauern
bevölkerung verlieh dem Ganzen einen beſonderen
Reiz Aber auch die internationale Halbwelt war
reich vertreten und Franzöſinnen wetteiferten mit
Deutſchen und Engländerinnen ſich einen ruſſiſchen
Prinzen zu kapern es gab ja genug davon in dem
heiligen Rußland

Jn der Novy Swiat befand ſich zur damaligen
Zeit ein beſſeres Etabliſſement ich glaube
Renaiſſance wurde es benannt Es wurde haupt
ſächlich von der Lebewelt beſucht und Offiziere und
Ariſtokraten aller Welt gaben ſich dort ein Rendöez
vous Der weibliche Teil der Beſucher gehörte zum
größten Teil der Halbwelt an und zwar waren alle
Nationen vertreten

Jn dieſem Lokal hatte ich an dem in Betracht kom
menden Abend dienſtlich zu tun und wollte ſo wenig
wie möglich geſehen werden Jch war daher nicht
ſonderlich erbaut als an meinem Beobachtungspoſten
zwei elegant gekleidete weibliche Perſonen vorbei
gingen von denen die eine mich ſcharf und ſrech
muſterte und dann ihrer Freundin zurief Ach ſieh
mal der Alex iſt ja hier auch vertreten Die Freun
din örehte ſich nach mir um und ſagte lachend Auch
mal auf Abwegen

Unter Alex verſtand man damals ſchon das
Polizeiprädium am Alexanderplatz in Berlin

Der Vorfall war mir ſehr unangenehm denn
dieſe beiden Weiber die der Berliner mondänen
Welt angehörten und mit denen ich ſchon früher
zu tun hatte konnten mir leicht einen Strich durch
die Rechnung machen

Auf den Spuren eines Spions
Damals hatte ich den Auftrag einen gefährlichen

ruſſiſchen Spion früheren Offizier erſt kennenzu
lernen und dann zu beobachten Eigentlich ſollte ich
ſeine Beobachtung ſchon in Petersburg aufnehmen
doch als ich dort ankam ſagte mir unſer militäriſcher
Vertreter der ihn mir zeigen ſollte daß der Vogel
ausgeflogen und wahrſcheinlich in Warſchau ſitze

Meine Aufgabe war nicht ungefährlich Die ruſſi
ſche politiſche Polizei die geſürchtete Ochranag
machte mit Leuten die auch nur im Verdacht ſtanden
Spionage zu treiben nicht viel Federleſens Solche
Perſonen verſchwanden nach ihrer Feſtnahme auf
Nimmerwiederſehen Die Feſtung Schlüſſelburg
konnte davon ein Lied ſingen

Unſere militäriſchen Vertreter ſtanden Tag und
Nacht unter polizeilicher Beobachtung Droſchken
kutſcher Briefträger Schornſteinfeger Bäcker und
Schlachterjungens faſt alle ſtanden im Dienſte der
gefährlichen Ochrana

Aus dieſem Grunde konnte ich den militäriſchen
Vertreter von dem ich meine Jnſtruktionen bezüglich
des Spions erhalten ſollte auch nicht in ſeiner Woh
ung oder in der Botſchaft aufſuchen dann wäre ich
den Ruſſen ſofort bekanntgeworden Die Zuſammen
kunſt wurde meiſtens folgendermaßen arrangiert

An einer beſtimmten Stelle des Alexander Newſky
Proſpekt oder einer anderen berühmten Straße ſtand
ein Engländer mit dem niefehlenden Baedeker in der
Hand und ſah ſich die Skulpturen irgendeines inter
eſſanten Hauſes oder Palaſtes an Freundlich geſellte
ſich ein des Weges kommender Herr zu ihm und beide
fingen eine Unterhaltung an Liebenswürdig erklärte
der Neuangekommene dem Engländer das Alter und
die Bauart des Gebäudes Achtlos ſtrömte Publikum
und Polizei an den beiden vorüber Sie erregten in
ihrer engliſchen Unterhaltung kein Jntereſſe,
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